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Anschluß an Raiffeisen OnLine 
Installationsanleitung für Netscape Communicator 
 

A. Voraussetzungen 
Damit Sie mit Raiffeisen OnLine eine Verbindung aufbauen können, müssen in Ihrem System verschiedene 
Komponenten installiert werden. Neben dem eigentlichen Internet-Browser müssen dazu auch die DFÜ-
Netzwerk-Software, das Netzwerk-Protokoll TCP/IP und ein Modem installiert sein. 

Für diese Komponenten brauchen Sie folgende Software: 

 

Benötigte Komponenten Software 
Browser Netscape Communicator Raiffeisen OnLine CD-ROM (sofern nicht schon installiert) 
DFÜ-Netzwerk Windows CD-ROM  
TCP/IP-Protokoll Windows CD-ROM  
Modem mit dem Modem mitgelieferte Software 

 

B. vorbereitende Arbeitsschritte (achten Sie auf die hier angegebene Reihenfolge): 

 1.  Überprüfung ob genug Speicher auf Ihrer Festplatte vorhanden ist (mindestens 45 MByte) 

 2.  Installation Ihres Modems (siehe Installationsanleitung des Modems) 

 3.  Überprüfung ob das DFÜ-Netzwerk installiert ist (unter ‚Arbeitsplatz‘). Sollte das DFÜ-Netzwerk nicht 
installiert sein, schauen Sie sich das dazugehörende Handbuch auf dieser CD an. 

 

C. Installation 

1. Grundinstallation des Browsers Netscape Communicator und des Mail-Accounts 

2. Überprüfung der Konfiguration des DFÜ-Netzwerks 

3. Überprüfung der Konfiguration des Mail-Accounts  
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1. Grundinstallation des Bowsers Netscape Communicator und des Mail-Accounts 
Für die Installation der Software legen Sie bitte die mitgelieferte Raiffeisen OnLine CD-ROM in das CD-
Laufwerk Ihres Computers ein (ist die Autostartfunktion Ihres Betriebssystems aktiviert, so startet die CD 
automatisch).  

 

  

                
 

  

  
 

 
 
 
Jetzt werden alle nötigen Komponenten für den Netscape Communicator installiert. Dieser Vorgang dauert 
einige Minuten.  

Beginnen Sie die 
Installation, in dem Sie das 
Programm setup.exe 
starten. 

Falls die italienische Version 
installiert werden soll, 
klicken Sie auf „Versione 
Italiana“, für die deutsche 
Version klicken Sie auf 
[WEITER]. 

Um einen Internet-Zugang 
einzurichten, klicken Sie 
diesen Punkt an. 

Wählen Sie diesen Punkt, 
um Netscape Communicator
zu installieren. 
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� Schließen Sie alle offenen Windows-Fenster. 

� Starten Sie das Objekt Netscape Communicator auf der Windows-Oberfläche. 

� Wenn bereits ein anderer Browser auf Ihrem System installiert ist, bestätigen Sie, daß Netscape 
Communicator Ihr Standard-Browser sein soll (ansonsten entfällt das folgende Fenster): 

 
 

 
 

 
Konfigurationseinrichtung 
Mit dem Account-Setup-Programm wird der eigentliche Internet-Anschluß konfiguriert. 

 

 
 

 

 

 
 
 

Bestätigen Sie diesen Punkt 
und klicken auf [Ja]. 

Um das Setup zu starten, 
klicken Sie auf [STARTEN]. 

Diesen Punkt bestätigen 
und auf [Annehmen] klicken. 
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Markieren Sie den 
nächstgelegenen Einwahl-
Knoten (POP). 

Klicken Sie auf [WEITER]. 

Klicken Sie auf [WEITER]. 

Klicken Sie auf [WEITER]. 

Geben Sie hier Ihren Namen 
(und eventuell den der 
Firma) ein, der angezeigt 
werden soll. 
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Geben Sie hier Ihre Internet-
Zugangsdaten (Login und 
Password) ein, welche Sie 
von Ihrem Provider erhalten 
haben. 

Geben Sie hier Ihr Login 
und Password für das Mail-
Account ein, welche Sie von 
Ihrem Provider erhalten 
haben. 

Klicken Sie auf [WEITER]. 

Klicken Sie auf [WEITER]. 



Raiffeisen OnLine   Installationsanleitung 
 

Seite 6    05/2001 Raiffeisen OnLine / Hotline   

 
 
 

 

 
 
 

 

 
 

 

Jetzt wird eine DFÜ-Verbindung erstellt und es wird vorgeschlagen, diese sofort zu testen. 

 
 

Klicken Sie auf [WEITER]. 

Klicken Sie auf [WEITER]. 

Wählen Sie hier Ihr vorher 
installiertes Modem aus. 

Sollte der Zugriff über eine 
externe Linie (Telefon-
zentrale) erfolgen,  muß  
evtl. eine „0,“ hinzugefügt 
werden. 

Klicken Sie auf [WEITER]. 

Geben Sie hier Ihre eigene 
Telefonnummer ein. 
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Bevor Sie eine Internet-Verbindung aufbauen, sollten Sie jedoch die nachfolgenden Einstellungen 
kontrollieren und gegebenenfalls ändern. 
 

Klicken Sie auf [FERTIG]. 
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2. Überprüfung der Konfiguration des DFÜ-Netzwerks 
 

� Klicken Sie auf Arbeitsplatz – DFÜ-Netzwerk. 

� Klicken Sie nun mit der rechten Maustaste auf das Objekt (z.B.) “ROL Einwahlbereich 0471“, und 
wählen Sie die Funktion Eigenschaften im Kontextmenü. 

� Überprüfen Sie bitte folgende Einstellungen: 

 

 
 

� Klicken Sie auf die Registerkarte Einstellungen: 

 

 
 

Sollte der Zugriff über eine 
externe Linie (Telefon-
zentrale) erfolgen, muß vor 
der Rufnummer eine „0,“ 
hinzugefügt werden 
(normalerweise nur in 
Firmen und Büros). 

WICHTIG: Dieser Punkt 
muß deaktiviert sein! 

Klicken Sie hier, um die 
Eigenschaften des Modems 
zu kontrollieren. 

Bestätigen Sie mit [OK]. 

Diesen Punkt deaktivieren. 
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� Klicken Sie auf die Registerkarte Servertypen: 

 

 

      
 

  

- Ende Überprüfung der Konfiguration des DFÜ-Netzwerks - 
 

 
 
 
 

Kontrollieren Sie die 
angewählten Optionen und 
Netzwerkprotokolle. 

Bestätigen Sie mit [OK]. 
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3. Überprüfung der Konfiguration des Mail-Accounts  

 
� Starten Sie das Objekt Netscape Communicator auf der Windows-Oberfläche. 

� Überprüfen Sie unter Bearbeiten – Einstellungen die folgenden Einstellungen: 

  

 

 
 

 
 

 

Kontrollieren Sie unter „Mail 
& Diskussionsforen“ – 
„Identität“ Ihren Namen und 
Ihre E-Mail-Adresse. 

Kontrollieren Sie unter 
„Mail-Server“ den Server für 
eingehende Mails 
(pop3.rolmail.net) und für 
ausgehende Mails 
(smtp.rolmail.net). 

Klicken Sie auf [Bearbeiten]. 

Kontrollieren Sie Ihren E-
Mail-Benutzernamen. 
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� Bestätigen Sie nun die Einstellungen mit der Schaltfläche [OK]. 

 
 

- Ende Überprüfung der Konfiguration des Mail-Accounts - 
 

Achtung: Dieser Punkt darf 
nicht aktiviert sein. 
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� Schließen Sie Netscape Communicator. 

� Starten Sie nun Netscape Communicator nochmals. 

� Automatisch startet das Fenster für die DFÜ-Verbindung zu Raiffeisen OnLine. Starten Sie die 
Verbindung mit der Schaltfläche [Verbinden]. 

 

Achten Sie darauf, wie die Verbindung aufgebaut wird. Sie muß 2 Phasen durchlaufen: 

1. Telefonische Verbindung aufbauen. 

2. Überprüfung von Benutzername und Kennwort. 

 

Wird die Verbindung korrekt aufgebaut, so erscheint unsere Raiffeisen OnLine Homepage www.raiffeisen.it. 

 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Surfen! 

Raiffeisen OnLine 
Hotline  


